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 50,1 % Stadt Mainz direkt und  

 49,9 % über ihre Holding ZBM 

Aufsichtsratsvorsitzende: 

Beig. Manuela Matz 

Geschäftsführung: 

Franz Ringhoffer 

Martina Martin (Prokuristin) 
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USt-IdNr. DE182280442 
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Sparkasse Mainz  
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Die GVG handelt als  

Treuhänderin für die  

Stadt Mainz und den 

Zweckverband  

Layenhof/Münchwald. 

Information zur 

Verwendung Ihrer 

Daten: 

www.gvg-mainz.de/ 

dsgvo 
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Oktober 2024 

 

Informationen über Grundstücke 

im Wirtschaftspark Mainz Rhein/Main 

Erbbaurecht 

 

 

 

Nachdem die Erschließung des Clusters 5 abgeschlossen ist, sind die Grundstücke - zwischen 500 m² 

und 2.000 m² groß - zur Vermarktung freigegeben. 

 

Die Ansiedlung von Unternehmen erfolgt im Wege der Bestellung von Erbbaurechten mit einer Lauf-

zeit zwischen 66 und 99 Jahren. Neben dem zu zahlenden Erbbauzins sind von den Erbbauberech-

tigten einmalig Erschließungs- und Abwasserbeiträge nach Baugesetzbuch und Kommunalabgaben-

gesetz in Höhe von ca. 60 €/m² zu zahlen. Weitere Kosten entstehen gegenüber den Versorgern 

durch die Anschlüsse für Strom, Gas, Wasser und Kommunikation. 

 

Während der ersten zwei Jahre ab der Beurkundung des Erbbaurechtsvertrags beträgt der Erbbau-

zins 4,00 €/m² jährlich. Vom dritten bis zum fünften Jahr sind 6,20 €/m²/Jahr und ab dem sechsten 

Jahr 8,40 €/m²/Jahr zu zahlen. 

 

Die Entwicklung des Erbbauzinses wird an die Veränderung des Verbraucherpreisindexes für 

Deutschland (VPI) gekoppelt. 

 

Informationen zum Bebauungsplan und Cluster 5 finden sich unter "Daten und Fakten" auf der 

Homepage 

https://www.gvg-mainz.de/gewerbegebiete/wirtschaftspark-mainz. 

 

Bitte beantworten Sie die auf den nächsten Seiten aufgeführten Fragen, damit wir Ihr Vorhaben 

mit einer Bewertungsmatrix beurteilen können. 

 

Die Selbstauskunft ist daher im eigenen Interesse sorgfältig auszufüllen und bei der GVG einzu-

reichen. 

 

 


